
 

 
Dortmunder Feldmeisterschaften im Jugendbereich 2021/22 

 
Turniermodus 

 
Die Dortmunder Feldmeisterschaften der E- und D-Junioren werden am Samstag, den 11. Juni 2022, 
ausgetragen. Nachfolgend die Adressen der Austragungsorte: 

• Stadion Am Hombruchsfeld, Am Hombruchsfeld 71, 44225 Dortmund (E-Junioren, Ausrichter: 
FC Brünninghausen)) 

• Sportplatz Schiffhorst, Schiffhorst, 44339 Dortmund (D-Junioren, Ausrichter: TV Brechten) 
 
An den Wettbewerben nehmen alle Staffelmeister der Kreisliga Dortmund (Kreisliga B) teil. 
Die Mannschaften spielen im Modus „jeder gegen jeden“. Der Spielplan ist dem DFBnet zu entnehmen. 
Die Spielzeit beträgt 1x 14 Minuten bei den E-Junioren sowie 1x 20 Minuten bei den D-Junioren. 
Kurzfristige Änderungen durch den Veranstalter sind zu beachten. 
 

Turnierordnung 
 
Allgemeines 
 
Eine Mannschaft besteht am Turniertag aus höchstens 15 Spieler*innen (E-Junioren) sowie 17 
Spieler*innen (D-Junioren). Jede*r Spieler*in darf nur an einem Turnier teilnehmen. 
 
Spieler*innen können im Turnierverlauf nachgemeldet werden, wenn vor dem jeweiligen Spielbeginn 
eine ordnungsgemäße Nachmeldung bei der Turnierleitung inkl. Spielrechtskontrolle erfolgt ist. 
Voraussetzung ist, dass die maximale Spielerzahl noch nicht erreicht wurde. 
 
Spielberechtigt sind die Spieler*innen, die für Freundschaftsspiele ihres Vereines spielberechtigt sind. 
Die Spielberechtigung muss am Spieltag durch Vorlage des Original-Spielerpasses, durch farbigen 
Ausdruck der Spielberechtigungsliste oder durch Pass-Online auf Verlangen der Turnierleitung  
nachgewiesen werden. Die Nachweispflicht obliegt alleine der teilnehmenden Mannschaft. 
Bescheinigungen jeglicher Art werden nicht anerkannt und sind unzulässig. Aus sportlichen Gründen 
werden die Vereine aufgefordert, sich an diese Anweisungen zu halten und entsprechend vorher sich 
um evtl. Spielberechtigungen zu kümmern. Darüber hinaus muss vor dem ersten Einsatz für jede*n 
Spieler*in in der DFBnet-Spielberechtigungsliste ein aktuelles Passfoto hinterlegt sein.  
 
Jeder Verein muss eine Ausweichkluft bereithalten. Sollte es zu einem Trikotwechsel kommen, wechselt 
die im Spielplan zuerst genannte Mannschaft. Beim Wechseln zur Ausweichkluft muss jede*r Spieler*in 
die im Spielbericht eingetragene Rückennummer ebenfalls wieder tragen.  
 
Die farbliche Gestaltung des Trikots, der Hose und Stutzen der Spiel- und Ausweichkluft ist dem 
Schiedsgericht vor Beginn der Veranstaltung, spätestens vor dem ersten Tagesspiel schriftlich zu 
melden.  
 
Bei verspätetem Eintreffen einer Mannschaft an der Spielfläche kann das Spiel nach einer Wartezeit von 
5 Minuten mit 3 Punkten und 2:0 Toren für den Gegner gewertet werden.   
 
Zeitplanverschiebungen und Änderungen müssen akzeptiert werden, daher gilt es den Spielplan vor 
Ort zu beachten.  
 
Verschafft ein Nichtantritt der eigenen Mannschaft einen Vorteil, können alle Turnierspiele dieser 
Mannschaft mit 3 Punkten und 2:0 Toren für die Gegner gewertet werden. Diese Entscheidung sowie 
die Überwachung des Fair-Play-Gedanken obliegt der Turnierleitung. 
 
Über schriftliche Einsprüche entscheidet die Turnierleitung unmittelbar und endgültig. Die 
Entscheidung ist unanfechtbar. Die Einspruchsfrist beträgt 15 Minuten, gerechnet vom Ende des 
betroffenen Spieles und ist auf einem bei der Turnierleitung erhältlichen Formblatt zu begründen. 
 
 



 

Ermittlung der Tabellenplätze 
Sollten zwei oder mehr Mannschaften am Ende des Turniers punktgleich sein, so entscheidet in der 
nachstehenden Reihenfolge für die finale Wertung: 

1. Der direkte Vergleich aller betroffenen Teams 
2. Die Tordifferenz nach dem Subtraktionsverfahren aus den direkten Begegnungen der 

betroffenen Teams 
3. Die Anzahl der erzielten Tore aus den direkten Begegnungen der betroffenen Teams 
4. Die Tordifferenz nach dem Subtraktionsverfahren aus allen Begegnungen des Turniers 
5. Die Anzahl der erzielten Tore aus allen Begegnungen des Turniers 
6. Strafstoßschießen gemäß DFB-Fußballregeln zu einem von der Turnierleitung angesetzten 

Zeitpunkt 
 
Schiedsrichter 
 
Die Schiedsrichter*innen werden vom Fußballkreis Dortmund gestellt. Die Kosten der 
Schiedsrichter*innen trägt der ausrichtende Verein. 
 
Nichtantritt 
 
Nichtantritt oder Zurückziehen zieht grundsätzlich eine Meldung an den KJA Dortmund mit der Bitte 
um Einleitung weiterer Konsequenzen nach sich. 
 

Durchführungsbestimmungen 
 
Gespielt wird gemäß DFB-Fußballregeln und den Durchführungsbestimmungen der 
Meisterschaftswettbewerbe 2021/22. Bei den D-Junioren erfolgt der Platzaufbau auf einem halben 
Großfeld. 


